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Bundeskanzleramt






Elterninitiative



Bundeskanzlerin Angela Merkel



           „Schule mit Zukunft“
Willy-Brandt-Straße 1






Rötebuckweg 61


10557 Berlin







79104 Freiburg

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin,

wir wenden uns im Vorfeld des Bildungsgipfels am 22. Oktober 2008 an Sie. Ihr Ansinnen, der Bildung „eine zentrale Rolle“ einzuräumen, begrüßen wir ausdrücklich. 

Ihnen wird nicht entgangen sein, dass sich innerhalb kürzester Zeit bundesweit viele Elterninitiativen gegründet haben, die sich mit Fragen der (Aus-)Bildung unserer Kinder und eines sinnvollen Schullebens beschäftigen – Tendenz steigend. Sie alle sind Ausdruck für die große Unzufriedenheit mit den teilweise katastrophalen Arbeits- und Lernbedingungen in den Schulen unserer Kinder – in allen Bundesländern.
Zahlreiche nationale und internationale Studien kritisieren bereits seit Jahren das deutsche Bildungssystem. Nun vergeben auch die Wähler der verfehlten und stark verbesserungswürdigen Bildungspolitik schlechte Noten, sowohl in Hessen, als auch in Bayern. Mit Hinblick auf das kommende Wahljahr ist das ein deutliches Zeichen der Wähler, was sie von der Politik erwarten.
Mit diesem Schreiben fordern wir Sie auf, uns Eltern und alle an guter Bildung Interessierte endlich ernst zu nehmen. Wir fordern von Ihnen, den Ministerpräsidenten und Kultusministern der einzelnen Bundesländer, dass Bildung umgehend ernsthafte Priorität erlangt! 
Wir appellieren an Sie, endlich die nötigen Schritte einzuleiten, um notwendige und nachhaltige Reformen zu erarbeiten und im pädagogischen Alltag aller deutschen Schulen umzusetzen!

Wir erwarten von Ihnen, dass Sie endlich den Weg für gute Schulen für alle Kinder ebnen!
Gute Schulen sollen gemeinsame Lebens- und Erfahrungsräume für alle Kinder sein, unabhängig von Ihrer Herkunft oder wirtschaftlichen Lage, mit all ihren Stärken und Schwächen.

In guten Schulen wird Demokratie gelebt, gelehrt und gelernt, jedes Kind in seiner Einzigartigkeit erkannt und geachtet und ganzheitlich gefördert und gefordert.

In diesem Sinne fordern wir von Ihnen die Schaffung der notwendigen Voraussetzungen für die Gestaltung der Bildungsrepublik Deutschland!

Mit freundlichen Grüßen
für die Initiative „Schule mit Zukunft“
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Marlen Pankonin 


Jens Pankonin



Waltraud Berndt-Mohr

Freiburg, den 30.09.2008
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